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Viktoria Dieburg 1a - SVH 1a 0:0 
0:0 bei Viktoria Dieburg hört sich eigentlich ganz gut an. War es aus, doch am Ende waren sich alle einig, dass 
selbst der Dreier möglich gewesen wäre. 
In der ersten Hälfte begannen wir wieder enorm stark. Da sind wir absolut auf dem richtigen Weg. Wir stehen 
hinten sicher, jeder beteiligt sich am offensiv und defensiv Spiel und wir haben das Spiel sehr gut unter Kontrolle. 
Dieburg konnte sich offensiv kaum in Szene setzen und so hatten wir in der ersten Halbzeit eigentlich nur eine 
gefährliche Aktion zu überstehen, die Tobi Heueisen im Nachfassen in höchster Not entschärfen konnte. Nach 
vorne spielten wir gefällig. Bis zum 16er läuft der Ball sauber und wir konnten uns einige kleinere Chancen 
erspielen. Was uns hier im Moment noch ein wenig abgeht ist die Gefährlichkeit vorm gegnerischen Tor. Hier 
haben wir nach wie vor Probleme uns entscheidend in Szene zu setzen. Die richtigen Laufwege, den Ball halten 
und Freistöße provozieren, oder mal ein offensives 1:1 aggressiver anzugehen. Da ist noch einiges an Luft nach 
oben. 
In der zweiten Halbzeit konnten wir unser Tempo nicht halten. Man merkt allerdings, dass sich die Mannschaft so 
langsam als solche zusammenfindet. Wir wissen immer mehr wie unser Nebenmann tickt und wie man damit 
umzugehen hat. Die Grundaufstellung ist ohne Zweifel gefunden und jetzt muss man versuchen Woche für Woche 
besser zu werden und sich noch besser aufeinander abzustimmen. Das ständige Ansprechen der Fehler im 
Defensivbereich trägt Früchte. Trotz nachlassender Kräfte verloren wir selten unsere kompakte Spielweise und 
schafften es immer wieder uns spielerisch zu befreien. Die Innenverteidigung stand sicher. Dieburg wurde von uns 
immer wieder auch in der Defensive gefordert, allerdings fehlte uns hier wie schon in Durchgang eins die letzte 
Entschlossenheit zum Tor des Gegners. In der Schlussphase entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. Dieburg 
wollte sich auch nicht mit dem Punkt zufrieden geben und wir nutzten die sich bietenden Freiräume zu schnellen 
kontern. Am Ende blieb aber die Null auf beiden Seiten stehen. Es war ein Spiel, das man durchaus hätte 
gewinnen können. Da man solche Spiele in der Vergangenheit aber eigentlich immer verloren hat, sollte man auch 
mit dem unterm Strich gerechten Ergebnis zufrieden sein und die taktische Weiterentwicklung der Mannschaft in 
den Vordergrund stellen. Defensiv waren wir fast immer Herr der Lage. Das ist die Basis um in Zukunft solche 
Spiele auch zu gewinnen. 
Es spielten: Heueisen, Beck, Lyzwa, Castro, Wolf P, Weber, Emich (75. Meister), Musel, Wolf B. (70. Berker), 
Matthess, Sedor.  
Fazit: 
Die Mannschaft findet sich und jedes Spiel tut ihr gut, um zu lernen und sich weiter zu entwickeln. Dennoch sollte 
sie sich den Gefallen tun kontinuierlich Punkte zu sammeln, um auch mit einer gewissen Ruhe weiter arbeiten zu 
können. Der stete Tropfen höhlt den Stein und so wird im Defensivverhalten immer mehr richtig gemacht. Hier 
muss die Leistung vom Sonntag weiter ausgebaut werden. Jetzt noch ein bisschen schneller über die Zentrale 
umschalten und es sieht wieder noch ein wenig besser aus. Das Offensivpotential schlummert noch, macht aber 
auch Fortschritte. Der stete Tropfen wird auch hier irgendwann Wirkung zeigen: Laufwege, Bälle halten und 
konsequenteres 1:1 zum Tor. 
Die nächsten 3 Spiele gegen Niedernhausen am Donnerstag, Münster am Sonntag und Ober-Klingen am 
darauffolgenden Donnerstag haben es in sich, trotzdem sollte die Mannschaft in der Lage sein Punkte in diesen 
Spielen einzufahren. 
Viktoria Dieburg 1b - SVH 1b 1:1 
Zu diesem Spiel kann man sich genauso äußern wie zu der 1a. Die Mannschaft findet sich und ist nun seit 3 
Spielen ungeschlagen. Bei glücklicherem Verlauf wären in Dieburg auch für die 1b durchaus 3 Punkte möglich 
gewesen. 
Vorschau: 
Die 1a muss bereits am Donnerstag um 18:30 Uhr in Niedernhausen antreten. Wir hoffen wie in Dieburg auf 
zahlreiche Fans, um auch aus Niedernhausen etwas mit nach Hause zu nehmen. 
Am kommenden Sonntag treten dann beide Mannschaften zuhause gegen den FSV Münster an. Die 1a um 15:00 
Uhr und die 1b um 13:15 Uhr. Beide Mannschaften hoffen auf lautstarke Unterstützung der Fans. 
 


